
"Heute	bei	dir"	aktuell	Nr.3

{ANREDE}	{NACHNAME[std:Prozessbeteiligte/r]},

viel	Freude	beim	Lesen	des	neuen	Newsletters!
Ihre	 Beiträge	 steigern	 den	 Informationswert	 dieses	 Newsletters.	 Bitte	 beteiligen	 Sie	 sich!	 	 Weitere
Informationen	hierzu	finden	Sie	im	Ausblick	(s.u.).	

Ihre	Newsletter-Redaktion
Petra	Högerle	(Koordinationsbüro),	Steffi	Sieger-Bücken	(Koordinationsbüro),
Katharina	Veltmann	(Handlungsfeldkoordinatorin)

Impuls	der	Geistlichen	Begleitung





Neue	Wege

Noch	ist	die	Nacht	nicht	ganz	gewichen,

noch	spüre	ich	die	Kälte	der	Nacht,

sehe	den	Raureif	auf	den	Feldern.	

Doch	die	aufgehende	Sonne	wärmt	mir	schon	mit	ihren	ersten	Strahlen	mein	Gesicht.	

Ich	spüre	ihre	Wärme	ganz	deutlich,	ich	sehe	ihr	Licht,	das	mir	bis	in	mein	Herz	leuchtet.	

Freude				Hoffnung					Kraft					Zuversicht	

Ein	neuer	Tag,	neue	Wege.	

Viele	Gedanken	gehen	mir	durch	den	Kopf,	und	ich	spüre	so	etwas	eine	gute	Botschaft,	die	in	mir
aufleuchtet,	die	mich	fröhlich	in	den	Tag	gehen	lässt.

Ist	das	Ostern?	Auferstehung?	

Ich	spüre,	dass	ich	nicht	alleine	unterwegs	bin.

Mit	Ihm	zusammen	kann	ich	neue	Wege	gehen,	mit	Ihm	zusammen	träumen	und	wagen	und	zuversichtlich
in	den	neuen	Tag	gehen,	um	am	Abend	eines	jeden	Tages	erneut	zu	bitten:	

„Herr	bleibe	bei	uns,	denn	es	wird	bald	Abend.“	

Angela	Müller,	geistliche	Begleitung	im	„Heute	bei	dir“	Prozess

Innovationsplattform



Themen	der	Innovationsplattform	&	Mixbecher	
An	was	ist	die	Innovationsplattform	neben	der	Unterstützung	der	Basis-Arbeitsgruppen	dran?	In	diesem
Newsletter	geben	wir	euch	eine	kurze	Übersicht	und	berichten	in	den	kommenden	Ausgaben	des
Newsletters	und	in	unserem	Blog	über	Fortschritte	und	Ergebnisse.	
Wir	fragen	uns	in	Zusammenarbeit	mit	verschiedenen	Partnern:

wie	können	Heiratsinteressierte	professionell	digital	in	der	Realisierung	ihrer	kirchlichen	Hochzeit
unterstützt	werden	–	vom	Interesse	an	einer	Trauung	bis	zum	glücklichen	Termin	vor	dem	Altar	ihrer
Wahl?
wie	kann	für	"24h-Betreuungskräfte"	in	der	häuslichen	Betreuung	die	Arbeits-	und	Lebenssituation	in
Deutschland	deutlich	verbessert	und	ein	digitaler	Raum	entwickelt	werden,	der	diese	vernetzt,	ihnen
geschützte	Kommunikation	und	praktische	Hilfe	bietet?
wie	kann	eine	GdG	mit	vielen	Zukunftsvisionen	und	zahlreichen	Konzepten	ins	Handeln	kommen	und
sichtbare	Veränderungen	schnell	auf	die	Straße	bringen?
was	können	wir	aus	vergangenen	Pandemien	lernen,	um	nach	dem	medizinischen	Ende	der	Corona-
Krise	deren	soziales	Ende	zu	gestalten?

Darüber	hinaus	sind	wir	mit	verschiedenen	Engagierten	aus	dem	Bistum	im	Kontakt	für	eine
Zusammenarbeit	in	den	kommenden	Monaten.	Falls	euch	Themen	aus	der	Liste	näher
interessieren,	sprecht	uns	an.	

Übrigens:	wer	beim	letzten	Mixbecher	nicht	dabei	sein	konnte	und	trotzdem	von	Maria	Herrmann	wissen
wollte,	wie	man	mit	unfertigen	Projekten	innovativ	arbeiten	kann,	den	bringt	unser	Blog	"Aus	der	Werkstatt"
auf	Stand.	Der	nächste	Mixbecher	ist	am	06.	Mai	2021	um	19	Uhr,	Speakerin	ist	Sabine	Depew,
Landesleitung	Schleswig-Holstein	bei	der	Caritas	im	Norden	–	schon	mal	in	den	Kalender	eintragen.

Christoph	Lohschelder,	Leiter	der	Innovationsplattform

Berichte	aus	den	Basis-Arbeitsgruppen	



Mit	„Dummies“	sammelt	die	Basis-Arbeitsgruppe
„Willkommens-	und	Kommunikationskultur“	Resonanzen
Die	Basis-Arbeitsgruppe	4	sammelt	aktuell	Resonanzen	zu	ihren	Zwischenergebnissen
mithilfe	sogenannter	Dummies	(engl.:	Attrappe).	Diese	Dummies	sind	frei
erfundene	Attrappen	von	Zeitungsartikeln,	Meldungen	im	Intranet	oder
Facebook-Postings,	die	von	einer	fiktiven	Zukunft	handeln,	in	der	einzelne
Elemente	der	Zwischenergebnisse	der	BAG	bereits	umgesetzt	sind.	So	wird
beispielsweise	in	einem	Kirchenzeitungs-Artikel	über	die	Einführung	und
Evaluierung	eines	digitalen	Pfarrbüros	als	App	berichtet	oder	im	Intranet
über	die	Teilnahme	an	einem	regelmäßigen	Erfahrungsaustausch	mit	anderen
großen	Unternehmen	in	der	Region.	Indem	die	Basis-Arbeitsgruppe	diese	Dummies	gezielt	einzelnen
Personen	zusendet	und	um	eine	Rückmeldung	bittet,	oder	auch	einen
der	Dummies	in	der	Kirchenzeitung	veröffentlicht	hat,	möchte	sie	Resonanzen
von	verschiedenen	Personen	auf	ihre	Zwischenergebnisse	einholen.	Bisher	sind
über	80	aussagekräftige	Resonanzen	auf	diesem	Weg	eingegangen	und	werden
aktuell	verarbeitet.	
Wenn	diese	Vorgehensweise	für	Sie	ebenso	interessant	sein	könnte,	um
Zwischenergebnisse	zu	evaluieren,	empfehlen	wir:	SELMANN,	Matthias/SOBETZKO,
Florian,	Gründer*innenhandbuch	für	pastorale	Startups	und
Innovationsprojekte,	Verlag	Echter,	2017.	ISBN	978-3-429-04340-7.	Seite
243-245.	

Simon	Hesselmann,	Mitglied	der	BAG	4

Arbeitsgruppe	Zukunftsbildskizze



Panel	-	Befragung	zur	Zukunftsbildskizze	
Die	Arbeitsgruppe	"Zukunftsbildskizze"	hat	vor	Ostern	über	das	Bistums-Panel	eine	Befragung	zur
Zukunftsbildskizze	durchgeführt.	Mit	„Panel“	wird	in	der	Forschung	eine	Gruppe	von	Menschen	bezeichnet,
die	mehrmals	an	Befragungen	teilnehmen.	Das	Panel	ist	eines	der	Beteiligungsformate	im	synodalen
Gesprächs-	und	Veränderungsprozess	„Heute	bei	dir“	im	Bistum	Aachen.	An	ihm	nehmen	ca.	1.000
Menschen	teil:	Frauen	und	Männer,	Jugendliche	und	Erwachsene,	Junge	und	Ältere,	kirchlich	Engagierte
und	Interessierte,	Kirchennahe	und	Kirchenferne,	Menschen	ohne	religiöses	Bekenntnis,	Menschen	anderer
Konfessionen	und	Religionen.	Es	sind	alles	Menschen,	die	im	Gebiet	des	Bistums	Aachen	leben,	das	heißt,
von	Blankenheim	bis	Krefeld	und	vom	Selfkant	bis	nach	Düren.	Das	Panel	wird,	im	Auftrag	des	Bistums
Aachen,	vom	Pragma	Institut	Reutlingen	und	von	der	Universität	Bamberg	betreut.

Steffi	Sieger-Bücken,	Mitglied	der	Arbeitsgruppe	"Zukunftsbildskizze"



Ausblick
Die	nächste	Ausgabe	erscheint	am	07.05.2021.	Wenn	Sie	einen	Beitrag	zum	Thema	"Heute	bei	dir"
veröffentlichen	möchten,	schicken	Sie	diesen	bitte	bis	zum	30.04.21	um	13:00	Uhr	an:
Newsletterhbd@bistum-aachen.de.	
Beiträge	können	sein:	Veranstaltungshinweise,	Leitfragen	mit	Resonanzwunsch,	Vorstellung	Ihrer
Arbeitsgruppe,	Beispiele	aus	oder	Einblicke	in	die	aktuelle	Arbeit	etc.	
Alle	Beiträge	bitte	im	Format	DOC	oder	ODT;	Fotos	als	JPG	(min	300	dpi).	
Die	Redaktion	behält	sich	vor,	Beiträge	redaktionell	zu	bearbeiten	und	Veröffentlichungen	zu
terminieren.Verantwortlich	für	den	Inhalt	sind	die	jeweilige	Autor:innen	der	Beiträge.

Für	Rückfragen	oder	Rückmeldungen	nutzen	Sie	bitte	ebenfalls	die	o.g.	E-Mail-Adresse.

Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

Bistum	Aachen	-	Lenkungsgruppe	(V.i.S.d.P.)	-	Koordinationsbüro
Klosterplatz	7	
52062	Aachen	
Deutschland

0241	452	556
newsletterhbd@bistum-aachen.de

	

	

Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.


